
Nicht ganz
so offen

eit Tagen freuen wir uns dar-
auf. Endlich eröffnet der Tag
des offenen Denkmals 2019

die Gelegenheit, den 76 Meter ho,
hen Archivturm im Innenhafen
einmal näher kennenzulernen!
Nach Umleitungen (Sperrung von
A59 und Marientorbrücke), nach
Umfahrung diverser City- Baustel -

len und nach längerer Parkplatz-
suche gelangen wir dennoch ans
Ziel, meine liebe Frau und ich. Die
Öffnungszeit im Kopf (bis 18 Uhr),
erwarten wir gegen 16 Uhr, noch
an einer Besichtigung teilnehmen
zu können. Leider vergeblich. Lei-
der ausgebucht, so die Service-
kraft, wir könnten aber gern zur
nächsten Führung kommen - am
29. Oktober. Ganz so offen sind
unsere Denkmäler also doch nicht!
Wir kehren um und pilgern den
Innenhafen entlang. Die Umge-
bung hebe unsere Stimmung, das
zu behaupten wäre übertrieben:
zweiTürme der Schwanentor-
brücke eingerüstet, der mächtige
Turm der Salvatorkirche eben-
falls; der Freizeithafen ohne Boots-
verkehr und stellenweise in Repa-
ratur; etwas Leben nur auf dem
offenen Marina-Markt, dessen An-
gebot unserer Nachfrage leider
nicht ganz entspricht. An einem
Pfeiler der elastischen Buckelbrü-
cke kleht ein Wunschzettelchen:
,,Make Duisburg Great Again". HOs


